Des Abends spät…
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Des Abends spät bei klarer Nacht
wenn die Arbeit ist getan,
 Mond zur Nachtzeit hält die Wacht
seh ich Abendhimmel an.

Noch letzte Wölkchen dort verstreut
gleich Schäfchen auf dem blauen Feld,
so sitz ich da nun ganz verträumt
bestaun das weite Himmelszelt.

Welch ein Funkeln weit und breit
so friedlich stille und so schön,
bestaune diese Herrlichkeit
kann vieles nicht verstehn.

Und lieg ich spät, zur Nacht im Bett
 da ich nicht müde und noch wach,
so denk ich übers Leben nach
und was am Tage war nett.
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